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Qualifying Rennen 1 - Premat holt auch zweite Pole 

21.06.2003 - Der Franzose Alexandre Premat hat alle Chancen auf seinen ersten Sieg in der Formel 3 Euro 

Serie: Nach seiner Pole Position für das Sonntagsrennen auf dem Norisring sicherte sich der Rookie mit 

seinem Dallara-Mercedes auch für das erste Rennen am Samstag die beste Startposition. 

 

Im Qualifying am Samstagmorgen holte der ASM-F3-Pilot seine zweite Pole Position auf dem Nürnberger 

Stadtkurs und war dabei 24 Tausendstelsekunden schneller als sein Landsmann und Teamkollege Olivier 

Pla. Auf den dritten Platz fuhr der Australier Ryan Briscoe (Prema Powerteam) im Dallara-Opel, der 

souveräne Spitzenreiter und vierfache Saisonsieger der Formel 3 Euro Serie. 

 

Seine starke Leistung vom Freitag, als er im ersten Qualifying Zweiter wurde, bestätigte Robert Kubica. Trotz 

einer Plastikschiene an seiner verletzten Hand erzielte der Pole vom Prema Powerteam, der nach seinem 

Unfall vor dem Saisonauftakt auf dem Norisring sein erstes Rennen in der Formel 3 Euro Serie bestreitet, im 

Dallara-Opel die viertschnellste Zeit. 

 

Auch für Bruno Spengler (ASM F3) ist das Norisring-Rennen seine Premiere in der Formel 3 Euro Serie. Der 

Kanadier musste nach seinem Testunfall vor der Saison in Dijon/Frankreich bis jetzt pausieren, meldete sich 

im Qualifying am Samstag als Sechster mit seinem Dallara-Mercedes aber eindrucksvoll zurück. Vor ihm 

belegte der Deutsche Timo Glock (Opel Team KMS) im Dallara-Opel den fünften Platz. 

 

 

Alexandre Prémat (ASM F3): “Es ist toll, dass ich jetzt auch die zweite Pole Position geholt habe. Ein schöner 

Erfolg für ASM und Mercedes. Heute war es etwas schwieriger, wegen der vielen gelben Flaggen und des 

dichten Verkehrs. Ich wünsche mir, dass ich das Rennen heute Nachmittag gewinne. Aber dazu muss ich 

mich sehr konzentrieren und versuchen, keinen Fehler zu machen.” 

 

Olivier Pla (ASM F3): “Ich kam in der letzten Minute von der Strecke ab, obwohl ich in der schnellsten Zeit 

unterwegs war. Schade, aber wenigstens stehe ich mit Alexandre in der ersten Reihe. Das gibt mir sehr viel 

Zuversicht für das Rennen am Nachmittag.” 

 

Ryan Briscoe (Prema Powerteam): “Heute lief es schon viel besser als gestern, auch das Auto war viel 

besser. Deshalb bin ich ganz zufrieden. Mit einem besseren Windschatten hätte ich noch etwas schneller sein 

können. Jetzt hoffe ich auf möglichst viele Punkte im Rennen.” 
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